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Neuerscheinungen

Ein (globaler!) fi nnischer Gesellschaftsroman

Ist eine Ehe schon zu Ende, nur weil man sich wenig zu sagen und kaum 
Sex hat? Oder wenn es keine gemeinsamen Interessen mehr gibt? Max und 
Katriina fühlen sich eigentlich nicht so, als wäre alles vorbei. Und doch drif-
ten sie stetig auseinander. Auch die Töchter Helen und Eva, die eine Haus-
frau und Mutter, die andere eine Art Dauerstudentin, sind in ihrem Leben 
nicht so recht zu Hause. Über den Winter hinweg ändert sich alles – sie alle 
werden hin- und hergerissen zwischen dem Streben nach Unabhängigkeit 
und der Sehnsucht nach Sicherheit.

Philip Teir hat bisher Gedichte und Kurzgeschichten geschrieben, er ist 
Journalist und Herausgeber von Anthologien. Mit seinem Debutroman „Winterkrieg“ bestätigt 
er, was das Feuilleton schon bei seinen ersten Veröff entlichungen intonierte: er ist einer der 
besten Nachwuchsautoren Finnlands. 

Philip Teir: „Winterkrieg“, Blessing-Verlag, € 19,99, eBook € 15,99 

Kein Thriller.

Obwohl Thriller auf diesem Erstling steht – es ist keiner. Sondern ein gut 
geschriebener, vielschichtiger Kriminalroman mit einer außergewöhnli-
chen Ermittlerin, viel fi nnischem Lokalkolorit und höchst ungewöhnlichen 
Wendungen.

Anna Feteke ist Ungarin und hat den Jugoslawienkrieg hautnah miter-
lebt. Mittlerweile lebt sie, gemeinsam mit ihrem jüngeren Bruder, im fi n-
nischen Saloinen, hat eine Ausbildung bei der Polizei gemacht – und soll 
nun, im Sinne der Migrationspolitik, die Kriminalpolizei verstärken. Gleich 

der erste Fall hat es in sich: die junge Riika wurde auf grauenvolle Art getötet und wenige Tage 
später fi ndet man einen zweiten Toten, der das gleiche aztekische Amulett in der Tasche hat. 
Ein Serienmörder? Annas Kollege Esko Niemi, fremdenfeindlich und raubeinig, glaubt nicht 
daran. Bis eine dritte Leiche ihn eines Besseren belehrt. Doch da ist Anna bereits allein unter-
wegs. Oder kümmert sie sich „nur“ um die Kurdin Bihar, deren Familie ausschließ-
lich Anna gefährlich erscheint? 

Kati Hiekkapelto: „Kolibri.“, Heyne Verlag, € 14,99, eBook € 11,99

Los geht’s!

Nein, Lebkuchen backen sollen Sie jetzt noch nicht. Aber sich so lang-
sam überlegen, was man Selbstgemachtes zu Weihnachten verschenken 
mag – das kann man ohne schlechtes Gewissen. Ganz im Gegenteil, hat 
man doch noch genügend Zeit, in Ruhe zu wählen und die Materialien 
zu sammeln. Und vor allem entspannt und mit reichlich Vergnügen los-
zulegen! Antje von Stemms Buch „Geschenke basteln“ ist hierbei für alle 
bastelfreudigen Kinder eine großartige Hilfe: es hat pfi ffi  ge Ideen, gute 
Erklärungen, genug Raum für die eigene Phantasie (damit es wirklich persönlich wird), dazu 
gibt es jede Menge Basisanleitungen in denen Grundfertigkeiten vermittelt werden. Kann man 
nur empfehlen.

Antje von Stemm: „Geschenke basteln!“, Gerstenberg Verlag, € 19,95

Finn-Land, Troll-Land

Seit rund 70 Jahren sind sie in der Welt: die Mumins der fi nnischen 
Autorin Tove Jansson. Und seit dieser Zeit begeistern sie Kinder im Vor-
schul- und Grundschulalter. Und junggebliebene Erwachsene ebenso. 

Die Abenteuer, die die Mumintrolle erleben, sind keine großartigen, 
wilden, lebensgefährlichen, zumindest meistens nicht. Aber aufregend 
sind sie schon. Im ersten Band zum Beispiel suchen sie den Muminvater 
und ein neues Haus; sie fi nden beides nach längerer Wegstrecke, auf der 
sie noch ein ängstliches kleines Tier aufsammeln, mit den Hatifnatten 

Boot fahren, einen freundlichen Jungen und einen griesgrämigen Marabuherrn kennenlernen. 
Die zweite Geschichte handelt übrigens vom Kometen im Mumintal - und vom Reisen und 
nach-Hause-Kommen.

Tove Jansson: „Willkommen im Mumintal.“, Arena Verlag, € 10,00

Jeden Monat etwas Neues!

Samstag, 11. Oktober 2014, Star Wars Reads Day – 
9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Ach, da freuen wir uns wirklich drauf:  zum ersten Mal machen wir beim 
Star Wars Reads Day mit – einer deutschlandweiten Veranstaltung (alle am selben Tag :-) ) 
für Yoda-Fans und alle, die es werden wollen.  
Den ganzen Vormittag gibt es Rätsel- und Basteleien, am Nachmittag werden 
sie dann noch um regelmäßiges Vorlesevergnügen ergänzt.  

Am 11. Oktober kommen Ihr müsst!
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Bilderbuch des Monats:

„Ich kann schon aufstehen.

Ich kann ganz schnell machen. Ich kann schon Zähne putzen. Ich 
kann mich auch schon anziehen.“ So beginnt dieses kleine, leicht fre-
che und trotzdem entzückende Bilderbuch. Erzählt wird die Geschich-
te vom kleinen Hund, dem kleinsten von fünf Geschwistern – der das 
keineswegs alles schon kann, wie man auf den Bildern sieht. Die vier 
„Großen“ sind am Anfang des Tages noch geduldig, je mehr daneben 
geht („Ich kann sehr gut Geschirr abräumen!“ endet mit vielen Scher-
ben), desto düsterer wird ihr Blick. Die Illustrationen sprechen Bände! 

Beim Ball spielen muss er dann zusehen, auch wenn das natürlich total doof ist. Aber: klein sein 
kann auch vorteilhaft sein. Und Mut haben ist sowieso ganz wunderbar!

Sabine Wilharm: „Kann ich wohl!“, Aladin-Verlag, € 9,95 

Hörbuch des Monats:

Zeitlos.

Man weiß ja, was einen erwartet, wenn man den Namen Dieter 
Hildebrandt hört: politischer Sprachwitz vom Feinsten. Selbst wenn 
das Programm schon Jahre alt ist (in diesem Falle stammt es aus 2007) 
– man hört ihn und freut sich. Selbst wenn die Politiker und Manager 
heute andere Namen haben, die Wahrheiten hinter seinen Sprüchen 
sind gleich geblieben. Auf den beiden Vorsicht-Klassik-CDs brilliert er 
auch als Musikkenner, seine leicht schrägen Ansichten ergeben gemeinsam mit den Philhar-
monischen Cellisten Köln ein zutiefst kurzweiliges Programm. Allerdings liegt das auch an be-
sagten Cellisten, die den festen Vorsatz haben, die klassische Musik zu entheiligen, produktiven 
Unfug in ernste Stücke zu mischen. Großes Hörvergnügen!

Dieter Hildebrandt und Werner Thomas-Mifune: „Vorsicht Klassik!“, 

Random House Audio, € 19,99

Nicht nur für Nerds.

Randall Munroe ist Physiker und Internet-Star: er beantwortet, schriftlich 
und mit selbst gezeichneten Comic-Strips, physikalische Fragen, auch wenn 
sie vollkommen absurd scheinen. „Wie schnell dürfte man fahren, um den Auf-
prall auf einen Bremshügel noch zu überleben?“ zum Beispiel, oder „Was ge-
schieht mit der Erde, wenn die Sonne erlischt?“ – ausführlich, gut verständlich 
und wissenschaftlich korrekt sind Munroes Antworten. Seinen leidenschaft-
lichen Fankreis hat er aber, weil sie dazu noch ausgesprochen unterhaltsam 
sind! Und das funktioniert als Buch ganz genauso gut wie auf YouTube …

Randall Munroe: „what if? Was wäre wenn?“, 

Knaus Verlag, €14,99, eBook € 11,99

Wir empfehlen: 

Kein Kriminalroman.

Denkt man an Georges Simenon ist man automatisch im Paris der 
30er bis 50er Jahre. Dabei hat dieser grandiose, vielschreibende Autor 
außer seinen Krimis, in denen der Pariser Kommissar Maigret ermittelt, 
noch eine ganze Menge anderer Romane verfasst. Allesamt eher schmal; 
aber alle mit sehr großem Gespür für Menschen und ihre Nöte, atmo-
sphärisch dicht und mit kritischem Blick auf die soziale Lage - und alle 
im typisch lakonischen Simenon-Tonfall geschrieben.

Marie Le Flem ist 17 Jahre alt, als sie Waise wird. Ihre jüngeren Ge-
schwister kommen bei Verwandten unter, sie selbst wagt die Selbstän-
digkeit. Zur Beerdigung des Vaters kommt auch die ältere Schwester 

Odile, gemeinsam mit ihrem Liebhaber, dem reichen Henry Chatelard. Am gleichen Tag erstei-
gert Chatelard eine Schiff sruine – in den darauff olgenden Wochen verbringt er mehr und mehr 
Zeit bei deren Renovierung. Immer in der Nähe der stolzen, unnahbaren Marie …  

George Simenon: „Die Marie vom Hafen.“, 

Diogenes Verlag, € 9,00, eBook € 7,99 
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